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Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Wald findet am
Dienstag, 21. April 2026 um 18:00 Uhr 

im Sitzungssaal/Rathaus, Von-Weckenstein-Str. 19 in Wald statt.

Tagesordnung

1.		  Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung
2.		  Update über die Bautätigkeiten im Grauen-Fleckenprogramm der Gemeinde Wald
3.		  Update durch Herrn Elmar Schlecker zum oberschwäbischen Seenprogramm
4.		  Vergabe der Dacharbeiten - Satteldach Grundschule Wald
5.		  Vergabe der PV-Anlage - Satteldach Grundschule Wald
6.		  Vergabe der Küche - Grundschule Wald
7.		  Errichtung eines Mehrgenerationenparks (Calisthenics-Anlage) durch den TSV Wald – 		

	 Gesamtkonzept
8.		  Bauangelegenheiten
		  8.1. 	 Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren - Erstellung eines Zauns, Flst. 22/4, 		

		  Beugenhau, Gemarkung Wald
9. 		 Vergabe der Sanitärinstallation mit Einrichtung - Umbau und Erweiterung Kindergarten 		

	 Abenteuerland Wald
10.	Vergabe der Heizungsinstallation - Umbau und Erweiterung Kindergarten 				  

	 Abenteuerland Wald
11.	 Umbau und Erweiterung Kindergarten Abenteuerland - Vergabe Außenanlage
		  11.1. 	Vergabe der Außenanlage - Los 1 - Umbau und Erweiterung Kindergarten 			 

		  Abenteuerland Wald
		  11.2. 	Vergabe der Außenanlage - Los 3 (Zaun) - Umbau und Erweiterung 				  

		  Kindergarten Abenteuerland Wald
12.	Sanierung und Neumöblierung Gemeindekasse - Sanierungskonzept Rathaus
13.	Annahme von Spenden 2026
14.	Mitteilungen (Bürgermeister, Verwaltung)
15.	Anträge und Anregungen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Die Sitzungsunterlagen finden Sie im Ratsinformationssystem auf unserer Homepage 		
www.wald-hohenzollern.de.

Gez. Grüner, Bürgermeister 

47. Jahrgang / Nummer 16
Freitag, 17. April 2026
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Öffnungszeiten der Gemeinde 
Rathaus
Montag           		  14:00  –  16:00 Uhr
Dienstag         		  08:30  –  12:00 Uhr
                     		  14:00  –  16:00 Uhr
Mittwoch        		  14:00  –  16:00 Uhr
Donnerstag    		  08:30  –  12:00 Uhr
                    		  14:00  –  18:00 Uhr
Freitag          		  08:30  –  12:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de
 
Postfiliale
Montag – Mittwoch   	 14:00  –  16:00 Uhr
Donnerstag             	 14:00  –  17:30 Uhr
Freitag                   	 10:00  –  11:30 Uhr

Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine 
Postdienstleistungen angeboten werden!
 
Recyclinghof
Mittwoch           		  17:00  –  19:00 Uhr
Freitag              		  15:00  –  17:00 Uhr
Samstag            		  09:30  –  12:00 Uhr 

Müllabfuhrtermine 
Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird in der gesamten Gemeinde Wald am 
Montag, dem 20.04.2026 abgeholt.
 
Biotonne / Papiertonne
Diese Tonnen werden in der gesamten Gemeinde Wald am 
Dienstag, dem 21.04.2026 geleert..
 
Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag, 
dem 24.04.2026 durchgeführt.
 
Problemstoffsammlung
Problemstoffe können am Freitag, dem 24.04.2026  von 16:30 – 
17:15 Uhr  vor dem Feuerwehrhaus in Wald abgegeben werden.  
(Weitere Infos siehe Bericht unten)
 
Altpapiersammlung
Die Altpapiersammlung findet am Samstag, dem 25.04.2026 statt.
 
Alteisensammlung
Diese findet am Samstag, dem 25.04.2026 in Walbertsweiler, 
Glashütte und Kappel statt.
 

 
 

Schadstoffmobil nimmt Problemstoffe aus den 
Haushalten entgegen
Das Schadstoffmobil der Kreisabfallwirtschaft ist  im gesamten 
Kreisgebiet unterwegs. Damit bekommen alle Bürgerinnen und 
Bürger die Möglichkeit, Problemstoffe aus ihren Haushalten um-
weltgerecht zu entsorgen.

In Wald
am Freitag, 24.04.26  von 16:30 – 17:15 Uhr  am Platz vor 
dem Feuerwehrgerätehaus
In Krauchenwies
am Samstag,  25.04.26  von  09:45 – 10:30 Uhr  am Bahnhof
 
Folgende Problemstoffe können abgegeben werden:
Reste von Reinigungsmitteln, Unkrautbekämpfungs- und Pflan-
zenschutzmittel, Holzschutzmittel, Spraydosen mit Restinhal-
ten, Imprägniermittel, Photochemikalien, Wachse, Schmierfette, 
Kleber, Säuren, Laugen, Salze, Quecksilber, lösungsmittelhaltige 
Farben und Lacke (nur in flüssigem Zustand), Beizmittel, 
Lösungsmittel, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien 
aller Art (maximal drei Starterbatterien pro Haushalt) und andere 
schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Restmülleimer oder ins 
Abwasser gehören.
 
Nicht angenommen werden hingegen lösungsmittelfreie Farb
reste wie beispielsweise Dispersionsfarben oder Abtönfarben 
sowie sonstige ausgetrocknete Farb- und Lackreste. Diese 
sind im ausgetrockneten Zustand über den Restmüll zu ent-
sorgen. Ebenfalls nicht angenommen werden Altöle, Kühlge-
räte, Fernsehgeräte, PC-Monitore sowie Problemstoffe bezie-
hungsweise gewerblicher Sondermüll. Für Altöle besteht eine 
Rücknahmepflicht der Vertreiber. Kühlgeräte, Fernseher und 
Computermonitore nehmen kostenlos die Entsorgungsanlage 
Ringgenbach, der Recyclinghof Bad Saulgau und die ehemalige 
Umladestation Gammertingen entgegen. 

Starterbatterien werden zwar bei der Schadstoffsammlung 
angenommen, können aber auch bei jeder Verkaufsstelle für 
Starterbatterien abgegeben werden. Gemäß der Batterieverord-
nung sind Vertreiber, die schadstoffhaltige Starterbatterien an 
Endverbraucher abgeben, verpflichtet, diese auch unentgeltlich 
zurückzunehmen. Beim Kauf einer neuen Starterbatterie kann 
außerdem eine gebrauchte Batterie abgegeben werden.

Gerätebatterien können auch kostenlos bei jeder Verkaufsstelle 
sowie auf den Recyclinghöfen im Landkreis abgegeben werden. 
Lithiumhaltige Batterien nehmen die Recyclinghöfe im Landkreis 
und die Entsorgungsanlage Meßkirch-Ringgenbach ebenfalls 
entgegen.
 
Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Abfallberatung gerne unter der Telefonnummer 07571 102-6677 
oder per E-Mail an abfallberatung@lrasig.de. 

Weitere Informationen gibt es auch in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft und auf der Homepage des Landkreises unter 
www.landkreis-sigmaringen.de.

 
 

Freiwillige Feuerwehr Wald 
Hauptübung der Feuerwehr Wald mit allen Abteilungen am 
Freitag, 24.04.2026
Beginn: 	 18:00 Uhr
Objekt: 	 Bohlerhöfe 4 88639 Wald-Ruhestetten
Übungsannahme:	 Brand eines Traktors in einer Scheune, 
	 verletzte/vermisste Personen nicht 		
	 ausgeschlossen
Mit dabei:	 Feuerwehr Pfullendorf, 
	 Führungsgruppe Pfullendorf, 
	 Malteser Hilfsdienst Wald, 
	 DRK Bereitschaft Walbertsweiler

Die Bevölkerung ist herzlich zur Übung eingeladen.
Um einen reibungslosen Übungsablauf durchführen zu können, 
dürfen wir die Bevölkerung bitten, am Freitag, 24.04.2026 die 
Straßen Bohlerhöfe und Riedstraße freizuhalten.
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer.
Ihre Feuerwehr Wald

Standesamt 
Termine frei 
An den beiden besonderen Daten 
06.06.2026 und 26.06.2026 sind beim 
Standesamt Wald noch Termine frei 
für eine Eheschließung. Vielleicht 
eine willkommene Chance für Kurzentschlossene!
Kontakt: 07578-921613 / standesamt@wald-hohenzollern.de 

Standsicherheit der Grabmale 
Überprüfung der Standsicherheit der Grabmale auf den 
Friedhöfen der Gemeinde Wald
 
Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk 
können die Standsicherheit von Grabmalen erheblich beein-
trächtigen, ohne dass sichtbare Schäden entstehen. Ist ein 
Grabmal lose, kann der Druck einer Hand oder das kurze Fest-
halten bei Pflanzarbeiten genügen, um den Stein ins Wanken 
oder zum Umsturz zu bringen. Deshalb   ist die Überprüfung der 
Standsicherheit der Grabmale in regelmäßigen Abständen nach 
der Frostperiode durchzuführen.
 
Die Standfestigkeitsprüfung von Grabmalen wird derzeit auf 
allen Friedhöfen in der Gemeinde durch die Friedhofsver-
waltung/Bauhof durchgeführt. Die Prüfung muss nach einem 
festgelegten Verfahren durchgeführt werden. Die Standsicher-
heit der Grabsteine wird mit einem speziell dafür vorgesehenen 
Prüfgerät erfolgen. (Falsch ist die Annahme, dass die Standfes-
tigkeit durch Hin- und Herrütteln vorgenommen wird und dadurch 
die Grabsteine losgerissen werden).

Sind Grabmale nicht mehr standfest, informiert die Gemeinde-
verwaltung die Grabnutzungsberechtigten schriftlich, sofern die 
aktuelle Anschrift des Nutzungsberechtigten bekannt ist. Diese 
Grabmale müssen dann innerhalb einer angemessenen Frist 
durch eine Fachfirma instandgesetzt werden.

Die rechtliche Verpflichtung für die Grabsteinprüfung gilt auch für 
die Grabstätteninhaber selbst. Diese sind dazu verpflichtet, die 
Grabsteine und die sonstige Grabausstattungen immer wieder 
selbst auf ihre Standfestigkeit hin zu prüfen und Mängel sofort 
beheben zu lassen. Die Verfügungs- und Nutzungsberechtig-
ten oder deren Erben haften für Schäden und Unfälle, die durch 
Grabmale oder einen nicht verkehrssicheren Zustand der Grab-
stätten entstehen. 

Ihre Friedhofsverwaltung
 

Amtliche Bekanntmachungen

Der Redaktionsschluss von Ausgabe 18 wird 
wegen dem Maifeiertag auf Freitag, den 
24.04.2026, 12 Uhr vorverlegt. 
Das Amtsblatt erscheint am Mittwoch, 29.04.2026.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein! Darüber hinaus 
erleichtern Sie die Arbeit der Postboten und Ihres Zeitungszustellers!

Rathaus und Post geschlossen 
Aufgrund einer Schulung am Freitag, dem 24.04.2026 ist 
das Rathaus und die Postfiliale ganztags geschlossen.
 
Wir bitten um Beachtung.

Urlaubszeit – Reisezeit 
Personalausweis und Reisepass noch gültig? 
In einigen Wochen beginnt wieder die Reisezeit. Deshalb 
möchten wir Sie wie jedes Jahr daran erinnern, Ihre Aus-
weispapiere zu überprüfen.

Aktuelle Reiseinformationen z. B. zur Einreisebestimmung 
können Sie unter folgendem Link abrufen: 
www.auswaertiges-amt.de
 
Die Ausweise/Pässe können nur persönlich bei uns bean-
tragt werden. Ihr Kind ab 6 Jahren muss bei der Antrag-
stellung anwesend sein.  Die Lieferzeit beträgt momentan 
bei Personalausweisen 3 Wochen, bei Reisepässen 4 Wo-
chen.

Kosten
	 Personalausweis	 Reisepass  Expresspass
ab 24 Jahren:       	 46,00 €            	70,00 €         102,00 €
unter 24 Jahren:    	 27,60 €  		  37,50 €   		    69,50 €
vorläufiger:            	 10,00 €     		  26,00 €             -----
 
Folgende Unterlagen werden zur Beantragung von 
Ausweisdokumenten benötigt:
- 		 ein aktuelles „digitales“  Passfoto
- 		 Augenfarbe und Körpergröße
- 		 den bisherigen Ausweis/Pass  oder die Geburtsurkunde
- 		 Einverständniserklärung beider sorgeberechtigten 
  		 Elternteile (für Kinder unter 16 Jahren)
 
Haben Sie noch Fragen?
Ihr Passamt erteilt Ihnen gerne Auskunft, Frau Bucher oder 
Herr Lotzer, Tel. 07578 / 9216-11 / -13
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Dank für Engagement – Ehepaar Lipach 
Seit Februar 2025 lebt das Ehepaar Viktor und Nina Lipach in 
der Gemeinde Wald. Zuvor waren sie im August 2024 aufgrund 
des Krieges in der Ukraine aus ihrem Heimatort Mologa, nahe 
Odessa, geflüchtet.
Die Gemeinde Wald möchte dies zum Anlass nehmen, sich 
ausdrücklich bei Herrn und Frau Lipach zu bedanken. In be-
merkenswerter Eigeninitiative und mit persönlichem Einsatz 
haben sie das Gebäude, in dem sie derzeit wohnen und das 
sich im Eigentum der Gemeinde befindet, sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich umfassend in Eigenleistung aufgewer-
tet. Insbesondere die Aufbereitung der Fassade sowie zahlrei-
che Arbeiten im Innenraum haben dazu beigetragen, den Zu-
stand der Immobilie nachhaltig zu verbessern und deren Wert 
deutlich zu steigern.
Frau Lipach bringt hierbei zahlreiche Ideen zur Verbesserung 
des Gebäudes ein, während Herr Lipach diese nach Abstim-
mung mit der Verwaltung oder dem Bauhof fachkundig und ge-
wissenhaft umsetzt. Unterstützt wurde er dabei unter anderem 
durch Materialien aus dem Bauhof, die andernfalls nicht mehr 
verwendet worden wären. Darüber hinaus wurden auch eigene 
Mittel der Eheleute eingesetzt, um das Gebäude weiter instand 
zu setzen.
Das Ehepaar Lipach hat vier erwachsene Kinder, die in 
Deutschland leben und unterschiedlichen beruflichen Tätigkei-
ten nachgehen, unter anderem als Krankenschwester, Lehre-
rin, Kosmetikerin und Bauingenieur.
Herr und Frau Lipach zeigen sich sehr dankbar, in Deutschland 
eine neue Heimat gefunden zu haben, und würdigen ausdrück-
lich die Unterstützung durch das Land, die Gemeindeverwal-
tung, den Bauhof sowie die Nachbarschaft, die ihnen mit großer 
Hilfsbereitschaft begegnet ist.
Als Zeichen der Anerkennung für das Engagement besuchte 
Hauptamtsleiter Jochen Günter das Ehepaar persönlich und 
überreichte im Namen der Gemeinde Wald ein kleines Danke-
schön.
Die Gemeinde Wald freut sich, mit dem Ehepaar Lipach enga-
gierte und hilfsbereite Mitbürgerinnen und Mitbürger gewonnen 
zu haben.

 

Bild: Gemeinde Wald 

Keramik-Atelier sucht alte Stühle 
Der schon viele Jahre in Wald lebende und um das kulturelle 
Leben engagierte Keramik-Künstler Asghar Khosnavaz sucht für 
seine Veranstaltungen alte Stühle für seine Besucher.
Sollte jemand aus Wald Stühle auf Lager haben, die nicht 
mehr benötigt werden, können diese gerne direkt bei Asghar 
(Sankertsweiler Straße 7) abgegeben werden. 

Zweckverband Industriepark 			 
Nördlicher Bodensee 
Bekanntmachung des Wirtschaftsplans 

Der Wirtschaftsplan 2026 des Zweckverbands Industriepark 
Nördlicher Bodensee wurde gemäß § 14 des Eigenbetriebsge-
setzes (EigBG) i.V.m. §§ 18 und 20 des Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (GKZ) und § 11 der Verbandssatzung von 
der Verbandsversammlung am 03.03.2026 wie folgt festgesetzt:

1. Im Erfolgsplan mit
		  - Erträgen in Höhe von 	 417.000 EUR
		  - Aufwendungen in Höhe von 	 417.000 EUR
		  - einem Jahresergebnis von 	 0 EUR
2. Im Liquiditätsplan mit
	 a) laufende Geschäftstätigkeit
		  - Einzahlungen 	 4.617.000 EUR
		  - Auszahlungen 	 374.500 EUR
		  - Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 	 4.242.500 EUR
	 b) Investitionstätigkeit
		  - Einzahlungen 	 0 EUR
		  - Auszahlungen 	 2.685.000 EUR
		  - Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 	 -2.685.000 EUR
	 c) Finanzierungsmittelbedarf
		  - Saldo a) und b) 	 1.557.500 EUR
	 d) Finanzierungstätigkeit
		  - Einzahlungen 	 9.275.000 EUR
		  - Auszahlungen 	 9.657.000 EUR
		  - Finanzierungsmitteüberschuss /-bedarf 	 -382.000 EUR
	 e) Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 		

			   1.175.500 EUR
3. Mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 		

	 von 	 0 EUR
4. Mit dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 		

	 von 	 1.136.000 EUR
5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 		

			   3.000.000 EUR
6. Die Verwaltungs- und Betriebskostenumlage nach § 18 der 		

	 Verbandssatzung mit:
		  Gemeinde Inzigkofen 	 82.100 EUR
		  Gemeinde Leibertingen 	 82.100 EUR
		  Stadt Meßkirch 	 82.100 EUR
		  Gemeinde Sauldorf 	 82.100 EUR
		  Gemeinde Wald 	 82.100 EUR
7. Die Kapitalumlage nach § 17 der Verbandssatzung mit:
		  Gemeinde Inzigkofen 	 0 EUR
		  Gemeinde Leibertingen 	 0 EUR
		  Stadt Meßkirch 	 0 EUR
		  Gemeinde Sauldorf 	 0 EUR
		  Gemeinde Wald 	 0 EUR

Meßkirch, den 03.03.2026
gez. Zwick, Verbandsvorsitzender

Der vorstehende Wirtschaftsplan mit seinen Anlagen für das 
Wirtschaftsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Der von der Verbandsversammlung beschlossene Wirtschafts-
plan mit seinen Anlagen wurde gemäß § 81 Abs. 2 GemO der 
Rechtsaufsichtsbehörde am 04.03.2026 vorgelegt. Die genehmi-
gungspflichtigen Bestandteile des Wirtschaftsplans wurden vom 
Landratsamt Sigmaringen am 31.03.2026 genehmigt.
Der Wirtschaftsplan liegt zur Einsichtnahme vom 20.04.2026 
bis 28.04.2026 im Rathaus Meßkirch, Kämmerei, Zimmer 4 
öffentlich aus. Sie können den Wirtschaftsplan auch nach die-
sem Datum bis zur Bekanntmachung des nächsten Wirtschafts-
plans einsehen. Bitte wenden Sie sich an das Rathaus Meßkirch, 
Kämmerei, Zimmer 4.
Meßkirch, den 13.04.2026
gez. Zwick, Verbandsvorsitzender 

Bundeswehr - Truppenübungen 
Bis zur Stärke von 60 Mann + Radfahrzeuge
 
Name der Übung:  Grundmodul
Übungsraum:    Stockach, Pfullendorf, Wald, Meßkirch
Die zeitliche Durchführung der Übung:
20.04. – 23.04.2026

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst:	 0761 / 120 120 00	  

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten:   Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
(siehe https://www.kvbawue.de/
patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden)

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei:	 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst:	 112
Krankentransport:	 19222
Strom-Störungsdienst:	 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst:	 0800 / 0824505
Wasser/ Rohrbruch:	 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Auch	
für Laien leicht benutzbare Defibrillatoren finden Sie

- 	 im  Kassenbereich der  Volksbank Meßkirch Zweigstelle 
Wald, Hohenzollernstraße 38

- 	 am Feuerwehrhaus in Wald,  Hohenzollernstraße 16
- 	 im Dorfgemeinschaftshaus in Sentenhart, Am Kirchberg 4
-   im Dorfgemeinschaftshaus Walbertsweiler (im Eingangsbe-

reich und im Außenbereich), Im Oberdorf  31 

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de 

am Samstag, dem 18.04.2026
Central-Apotheke Pfullendorf, Hauptstr. 40, 88630 Pfullendorf 
Tel.: 07552 - 52 12 
von Sa, 18.04.2026, 08:30 Uhr bis So, 19.04.2026, 08:30 Uhr
 
am Sonntag, dem 19.04.2026
VITA-Apotheke Nußdorf, Nußdorfer Str. 101, 88662 Überlingen 
Tel.: 07551 - 30 81 29 
von So, 19.04.2026, 08:30 Uhr bis Mo, 20.04.2026, 08:30 Uhr 

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen 
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verantwor-
tung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im nicht 
amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser selbst 
verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick dar-
auf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Gemein-
de Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbeprospekte 
und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit ebenfalls 
bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Gemeinde Wald 
übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Beilagen keiner-
lei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die Beachtung 
von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von 
Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde Wald diese an 
die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Herausgeber: Gemeinde Wald. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: BM Joachim Grüner. 
Für den Anzeigenteil: Druckerei Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch, 
Telefon 0 75 75 / 92 39 - 0, Telefax 0 75 75 / 92 39 - 29, 
e-Mail: info@schoenebeck-druck.de

Ende des amtlichen Teils

Ärztliche  Notfalldienste /  
Allgemeine Hilfsangebote
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Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790   Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244   Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr
Tel. 07552-9289670   Fax: 07552-9289699

Nachbarschaftshilfe des caritativen  
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen                   	
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige 
Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: (Um Terminvereinbarung wird gebeten) 
vormittags: 	 Mo – Do 	09:30 – 11:30 Uhr
nachmittags: 	Do 	 16:00 – 17:30 Uhr

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei  
sexueller Gewalt an Kindern und Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, 	
Familien- und Lebensfragen
Träger: Katholische Kirchengemeinde Sigmaringen
In der Vorstadt 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/5787 
erreichbar 
Montag-Freitag von 08.30 – 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr

Email:  beratung@efl-sigmaringen.de
Homepage:  www.efl-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS  
und andere sexuell übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.Termine werden 
anonymisiert unter der Telefonnummer 07571/102-6401 verge-
ben. Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 
14:00 – 16:00 Uhr (nicht an Feiertagen)

IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum  
– guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 	
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um 
die Geburt bis zum Alter von 3 Jahren.

Termine Hebammensprechstunden :
Montag bis Freitag im Wechsel an den Standorten Sig-
maringen, Bad Saulgau und Pfullendorf.  Alle Angebote, 
Standorte und Sprechzeiten finden Sie im Internet unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz. Weitere  Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 07571 - 102 4209.

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, 
chronischer Erkrankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910, www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829 
 

 

Gottesdienstzeiten 18.04. – 26.04.2026

Sa, 18.04.2026 Samstag der zweiten Osterwoche
13:45	 Herdwangen, St. Peter und Paul
	 Treffen der Erstkommunionkinder am Rathaus
14:00	 Herdwangen, St. Peter und Paul
	 Feier der Hl. Erstkommunion
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang
	 Rosenkranz für den Frieden

So, 19.04.2026 + DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT
09:00	 Sentenhart, St. Remigius
	 Eucharistiefeier
09:00	 Wald, St. Bernhard
	 Eucharistiefeier
	 Alfred Baiker / Adolf Braun / 2. Opfer Ernst Erath /
	 August Restle und verst. Angeh. / Maria Schatz
10:30	 Aftholderberg, St. Eulogius
	 Eucharistiefeier
	 Jahrtag Emma Klöckler
13:00	 Wald, St. Bernhard
	 Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 21.04.2026 Heiliger Anselm, Bischof von Canterbury, 
Kirchenlehrer 
08:30	 Wald, St. Bernhard
	 Eucharistiefeier
17:30	 Aach-Linz, St. Martin
	 Rosenkranz

Mi, 22.04.2026 Mittwoch der dritten Osterwoche
18:00	 Herdwangen, St. Peter und Paul
	 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 

mit Segnung der Andachtsgegenstände und 
Diasporaopfer

Do, 23.04.2026 Heiliger Georg, Märtyrer in Kappadozien 
19:00	 Taisersdorf, Hl. Markus
	 Eucharistiefeier zum Patrozinium
	 für alle Verst. von Taisersdorf

Fr, 24.04.2026 Heiliger Fidelis von Sigmaringen, Ordens-
priester, Märtyrer, Patron von Hohenzollern
19:00	 Wald, St. Bernhard
	 Eucharistiefeier

Sa, 25.04.2026 Heiliger Markus, Evangelist 
15:30	 Hippetsweiler, Hl. Wolfgang
	 Rosenkranz für den Frieden
19:00	 Aach-Linz, St. Martin
	 Eucharistiefeier am Vorabend
	 2. Opfer Maria Bühler, Josef Bühler / Gertrud 	

Hermann und verst. Angeh. / Karl und Gerda 	
Kirchmann u. verst. Angeh. / Markus Nesensohn u. 
Verst. der Familien Nesensohn u. Mauch

So, 26.04.2026 + VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT
09:00	 Walbertsweiler, St. Gallus
	 Eucharistiefeier
	 Herbert, Hermann und Maria Halmer, Erika und 

Bruno Wirth, Bernhard und Luise Gröber, Verst. 
der Familie Poferl und Wirth, Hanna Ahrens / 	
Agnes und Adolf Heinzler / Martin Längle /

	 Bernhard, Thea und Werner Restle, Walter und 
Franziska Waldenmayr

13:00	 Wald, St. Bernhard
	 Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 19.04. / 9:30 Uhr Kirche La Porciuncala Palma de Mallorca (ev)
So. 26.04. / 9:30 Uhr Schönberg im Stubaital, Österreich (rk)

Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald seit 
01.04.2026
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634 	 Fax: 07578/ 1785
Montag:     	   9:30 – 11:30 Uhr 
Dienstag:	   9:30 – 11:30 Uhr

Öffnungszeiten Knotenpunkt Meßkirch:
Kolpingstraße 8, 88605 Meßkirch
Tel. 07575/ 923 448 0
pfarramt@messkirch-sauldorf.de

Montag:  	   9:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag:    	  9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:30 – 17:00 Uhr
Freitag:    	   9:00 – 12:00 Uhr

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de  
Frau Kaltenbach: kaltenbach@kath-wald.de
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid	 Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg	Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid 	 Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker	 Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew	 Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning	 Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald 
IBAN: DE24 6439 0130 0713 2130 00.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches 
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche 
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer, 	 Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Kirchliche Nachrichten
St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach
St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler
St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen
St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten
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Datenschutzbeauftragter
Herr Stefan Sieben
stefan.sieben@ordinariat-freiburg.de 
Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
Elke Gehrling 		    Tel. 0162/287 4278
eMail: elke-gehrling@web.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung		  Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein eMail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr                     www.kab-rat-und-hilfe.de 

Informationen für die Kirchengemeinde
Aufruf zur Katholikentagskollekte 2026

Liebe Schwestern und Brüder,
vom 13. bis 17. Mai 2026 findet in Würzburg der 104. Deutsche 
Katholikentag statt. Das Treffen steht in diesem Jahr unter dem 
Leitwort „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49).

Das Zitat aus dem Markusevangelium, in dem vom blinden Bar-
timäus berichtet wird, der Zuspruch und Heilung erfährt, erinnert 
uns daran, dass wir alle von Jesus Christus gerufen sind, uns 
mutig für Veränderungen hin zu einem guten Leben und für ein 
gerechtes Miteinander einzubringen. Zugleich liest sich die Ge-
schichte als Zusage Jesu, dass er selbst uns durch die großen 
und kleinen, persönlichen, wie auch gesellschaftlichen Heraus-
forderungen begleitet und Heilung schenken will. Diese Zusage 
stärkt uns für den Katholikentag, der in Zeiten nationaler und glo-
baler Umbrüche und Krisen stattfindet. Vor diesem Hintergrund 
werden die Mitwirkenden und Besucher des Katholikentags im 
gemeinsamen Diskutieren und Zuhören nach Wegen für eine 
gerechte und friedliche Zukunft suchen. In der Feier der Gottes-
dienste, in der Begegnung und im Hören auf das Wort Gottes 
wird dabei auf dem Katholikentag auch wieder spürbar, welche 
Quellen uns Kraft schenken und Orientierung geben.

Zu Gast ist der Katholikentag in Würzburg. Hier erwartet Sie 
nicht nur die barocke Kulisse der unterfränkischen Stadt am 
Main, es erwarten Sie vor allem in herzlicher Gastfreundschaft 
die Christinnen und Christen in einem der ältesten Bistümer 
Deutschlands.

Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die 
Teilnahme an diesem Fest des Glaubens bereits fest eingeplant 
haben. Doch auch wenn Sie persönlich nicht in Würzburg dabei 
sein können, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung. Der 
Katholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck der Verantwortung aller 
Katholikinnen und Katholiken für Kirche und Gesellschaft. Durch 
Ihr Gebet und Ihre Spende helfen Sie, dass der Katholikentag 
weit über die Unterfranken hinaus ein Zeugnis für unseren ge-
meinsamen Glauben werden kann.

Für das Erzbistum Freiburg Erzbischof Stephan Burger

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch 
Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine 
Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen 
mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. 

(Johannes 10,11a.27-28a)
 
Sonntag, 19. April
Kein Gottesdienst in Meßkirch
 
Montag, 20. April
15:00 – 17:00 Uhr Begegnungscafé
 
Dienstag, 21. April
14:00 Uhr Frauentreff
 
Donnerstag, 23. April
18:30 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der Liebfrauenkirche
 
Freitag, 24. April
16:00 Uhr 	 Gruppenstunde der „Meute“
17:00 Uhr 	 Gruppenstunde der „Füchse“
19:45 Uhr 	 Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Sonntag, 26. April (Jubilate)
9:30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer K. Mehl)
 
Gottesdienst am 19. April in Pfullendorf
Am 19. April findet um 10:00 Uhr ein Gottesdienst in der ev. 
Christuskirche in Pfullendorf statt. Dieser wird von den Konfir-
manden gestaltet.
Es besteht um 9:30 Uhr am Paul-Gerhardt-Saal eine Mitfahrge-
legenheit.
 
Frieden braucht Orientierung 
Unter diesem Motto findet am Donnerstag, 23. April um 18:30 
Uhr in der Liebfrauenkirche ein ökumenisches Friedensgebet 
statt. 

Evangelische Kirchengemeinde                      	
Pfullendorf & Wald
www.kirche-pfullendorf.de 
 
Monatsspruch 
Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum 
glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben!
Johannes 20,29              
              
Gottesdienst
Sonntag, 19. April 2026                                                         
10 Uhr 	 Jahresgottesdienst der Konfirmandinnen und 		

Konfirmanden aus der Regio

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Freitag von 9.30 Uhr bis 
11 Uhr im Jugendraum (Melanchthonweg 4) Kontakt: Jana 
Böpple-Henning, Mobil: 0162 8862941
 
Spielgruppe für Kleinkinder
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 15.30 Uhr bis 
17 Uhr im Jugendraum. Kontakt: tina.klaiber@kbz.ekiba.de

  

KeK – Kinder entdecken Kirche 
Samstag 18.04.von 9:30 – 11:00 Uhr
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Seniorenclub 
Der Seniorenclub lädt zum nächsten Treffen am 7. Mai, um 14 
Uhr im Foyer der Christuskirche ein. Gerne holen wir Sie ab. 
Herzliche Einladung Kontakt: Elsbeth Kempf, Tel. 07552/1810

Dienstags im Foyer 
Lass uns mal reden … über Gott und die Welt 
Di. 28.04.2026, 19 bis ca. 21 Uhr, Foyer der Christuskirche 
Echter Austausch ist seltener geworden. Daher startet unsere 
Kirchengemeinde ein neues Gesprächsformat für alle, die Lust 
haben, sich auszutauschen. Mit kurzen Impulsen zu wechseln-
den Themen, mit kleinen Snacks und viel Raum für Gespräch. 
Die Themen für die Termine (26.05., 30.06., 28.07.) werden in 
der Gruppe verabredet.
Kontakt: Gerhard Hoffmann, gerhard.hoffmann@pfulli.de 

Jahresgottesdienst der Konfis 
Sonntag, 19.04.2026, 10:00 Uhr, Christuskirche Pfullendorf 
Der komplette Gottesdienst wird von den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden unserer Regio (Pfullendorf-Meßkirch-Stetten) vor-
bereitet und gestaltet. Der Gottesdienst findet als Regio-Gottes-
dienst statt und Gemeindeglieder aus allen drei Gemeinden sind 
herzlich nach Pfullendorf eingeladen. 

Bewegte Andacht: Tanz und Gebet  
Tanz und Gebet zur Osterzeit, Mi. 22.04.2026, 19 – 20:30 Uhr
Foyer der Christuskirche Pfullendorf
Herzliche Einladung zu Tanz und Gebet. Mitmachen kann jede 
und jeder. Bequeme Kleidung und leichte Schuhe sind hilfreich. 
Die „meditativen Tänze“ werden begleitet von Texten und Gebe-
ten. Der Abend endet mit einem Segen. 
Weitere Termine: 10. Juni (Tanz und Gebet zur Pfingstzeit) und 
22. Juli (Tanz und Gebet in den Sommer). Kontakt und Infos: Dr. 
Ina Helmstädter-Rösner  * helmstaedter-roesner@gmx.de

Kontaktmöglichkeiten 

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
E-Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag,16:30 bis 18 Uhr
Tel: 07552/8163 	 E-Mail: pfullendorf@kbz.ekiba.de  

Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kbz.ekiba.de

Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145
E-Mail: annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de

Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: tina.klaiber@kbz.ekiba.de

Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de

Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag bis Freitag
9 bis 12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, 	
E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de

 
 

Kunstgalerie Wald, Asghar Khoshnawaz 
Musik und Poesie im Mai 
Am Freitag, den 1. Mai (18 Uhr) spielt Bettina Luise Weber die 
Partita d-moll von Johann Sebastian Bach und andere Stücke 
auf der Barockvioline

Bild: Weber
 
Am Samstag, den 16. Mai (18 Uhr), spielt Ustad Daud Khan spiri-
tuelle Musik aus Afghanistan auf der Robab und der Sarod www.
daud-khan.art

Bild: Khan
 
Rezitation: Asghar Khoshnawaz und Bernd Geister
Begrüßung: Bürgermeister Joachim Grüner
Eintritt frei, Spende erbeten
 
Johann Sebastian Bach („der eigentlich Meer heißen sollte“ 
sagte Beethoven) a-moll Sonate und d-moll Partita gespielt auf 
der Solo-Barockvioline von Bettina Luise Weber.

Vereinsmitteilungen
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Sie wuchs in Kassel in einer von Musik geprägten Familie auf, 
improvisiert gerne und sammelt Erfahrung im In- und Ausland 
in unterschiedlichen Musikrichtungen und -Ensembles. Bereits 
während ihres Studiums an der Musikhochschule Frankfurt, be-
sonders in der Barockmusikabteilung, entdeckte sie die Faszina-
tion der 6 Sonaten und Partiten für Solo-Violine von J. S. Bach.
2025, in Italien und der Schweiz, bereitete sie die d-moll Partita 
und a-moll Partita vor und geht nun ab April 2026 auf ihre Bach 
Solo Tournee.
 
Ustad Daud Khan Sadozai wurde in Kabul geboren. Er studier-
te bei dem legendären afghanischen Robab-Meister Ustad Mo-
hammad Omar und später in Indien bei dem Sarod-Virtuosen 
Ustad Amjad Ali Khan, dessen Vorfahren auch aus Afghanistan 
stammten und die Robab mit nach Indien brachten. So ist aus 
der Robab die Sarod entstanden, die neben der Sitar eines der 
wichtigsten Instrumente der nordindischen Musik geworden ist.
Die klassische Musik Afghanistans und Nordindiens hat auch 
eine lange Sufi-Tradition und die Gedichte der islamischen Mys-
tiker wie Dschalaluddin Rumi oder Amir Khosrow sind eine 
große Inspirationsquelle.
Ustad Daud Khan lebt in Köln, konzertiert weltweit und arbeitet 
mit renommierten Interpreten zusammen wie der afghanischern 
Sängerin Ustad Mahwash, dem Gamben-Virtuosen Jordi Savall 
oder dem Weltmusiker Ross Daly. Neben zahlreichen Auszeich-
nungen erhielt er den Agha Khan Music Award. daud-khan.art
 
Kunstgalerie Wald, Asghar Khoshnawaz, Sankertsweiler Str. 7, 
88639 Wald, Tel. 07578 1555, www.asgharraku.de

Flohmarkt-Team Wald  
6. Walder Flohmarkt mit Kinder-Teppichflohmarkt  
Am 25. April 2026 findet der 6. Walder Flohmarkt von 10 – 17 
Uhr auf dem Vorplatz der Zehn-Dörfer-Halle statt. Der Erlös aus 
den Standgebühren und dem Verkauf von Essen und Geträn-
ken wird wieder für einen guten Zweck in der Gemeinde Wald 
gespendet. Der Flohmarkt ist ausschließlich für private Anbieter 
gedacht. Anmeldungsformulare und weitere Informationen unter 
07578-9217267 oder per Mail an flohmarkt-wald@web.de. Wir 
freuen uns über viele Flohmarktstände und natürlich über viele 
Besucher.  

CDU Ortsverband Wald  
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung des CDU Ortsverbands Wald findet 
am Donnerstag, den 23. April 2026 um 20:00 Uhr im El Roi in 
Wald statt.

Tagesordnung: 

1.		 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. 		Rechenschaftsberichte
		 - Schriftführer
		 - Schatzmeister
		 - Kassenprüfer
3.		 Entlastung der Vorstandschaft
4.		 Neuwahlen des Vorstands
5.		 Kurzbericht der neugewählten Landtagsabgeordneten 	

Ilona Boos
6.		 Verschiedenes

Jürgen Krall
Vorsitzender CDU Ortsverband Wald 
 

 

 
 
Bodensee-Hegau-Chorverband e. V. 
Der Bodensee-Hegau-Chorverband bietet 2026 folgende Fortbil-
dungen, Seminare und Workshops an.

Seminare / Workshops 2026

Workshop „Popchor“
Samstag, 2.5.2026, 10 – 17 Uhr
St. Remigius-Haus, 78256 Steißlingen, Kirchstr. 8
Dozent: Dirk Werner, Konstanz
Teilnehmergebühr 30 €,
Mindestteilnehmerzahl 25
Anmeldeschluss 24.04.2026

Schnupperkurs Dirigieren / Chorleitung
Samstag, 27.06.2026, 10 – 16 Uhr
St. Remigius-Haus, 78256 Steißlingen, Kirchstr. 8
Dozent: Tiloudin Anjarwalla, Verbandschorleiter
Teilnehmergebühr 20 €,
Mindestteilnehmerzahl 15
Anmeldeschluss 20.05.2026
 
Versicherungen von Vereinen, Haftungsfragen
Samstag, 26.09.2026, 10 – 15 Uhr
Veranstaltungsort wird noch bekanntgegeben
Dozent: Wolfgang Denecke, Vizepräsident BCV
Teilnehmergebühr 15 €,
Mindestteilnehmerzahl 20
Anmeldeschluss 19.09.2026

Anmeldungen immer unter
josef.blender@bodensee-hegau-chorverband.de
Ausführliche Ausschreibungen unter 
www.bodensee-hegau-chorverband.de  unter Kurse Seminare. 
Die Veranstaltungen werden bewirtet. 
 

Boxenstopp der Walbertsweiler Brückeler 
Schon was vor am 1. Mai? 
Komm doch einfach und mach Pause beim Boxenstopp im/beim
Dorfgemeinschaftshaus in Walbertsweiler (Dorfmitte) 
Dieses Jahr wieder mit Spanferkel ab 12:00 Uhr!
(Solange der Vorrat reicht)
 
Ab 11:00 Uhr:
-    Frühschoppen
-    Mittagstisch
-    Kaffee und Kuchen
-    Vesper
 
Es unterhält und zaubert für Sie Mischter Toscana
-    Gezaubert wird um 13:30 Uhr
-    Unterhaltung mit Seifenblasen und Ballons ab 16:00 Uhr
 
Auf euren Besuch freuen sich die Walbertsweiler Brückeler

Ein Pilgertag mit Bruder Jakobus am 9. Mai 2026 
... mit voraussichtlich folgendem Ablauf:
9:30 Uhr Andacht in der Kirche St. Bernhard in Wald
Ab ca. 9:45 Uhr Pilgerung von Wald nach Pfullendorf
Andacht in der St. Jakobus um ca. 12:30 Uhr
Anschließend – wer möchte – kann in den Barfüßer zum gemein-
samen Mittagessen gegangen werden.

Einladung zum Treffen der Zukunftswerkstatt 
Mittwoch, 22.4. um 19 Uhr im Bürgersaal in Kappel, Lindenstr. 25.

Themen sind:
Ein Rückblick seit dem letzten Treffen. Stand der 3 Projekt
gruppen (Bauwagen, Gemeinschaftsgarten, Beweidung der 
Streuobstwiese), die Blühwiese, Besichtigung der Heiz- und 
Photovoltaikanlage der Fam. Utz, Umweltbildungsprojekte, 
Beitrag für das Ferienprogramm?,  Grillfest im Herbst und die 
Mostaktion.

Weitere Themen und Gäste sind herzlichst willkommen!
 

Altpapiersammlung am 25.04.2026 in der Gesamtgemeinde 
Wald
Unabhängig von den regulären Abholterminen der blauen Tonne, 
führt der Malteser Hilfsdienst Wald am Samstag, dem 25. April 
2026 eine Altpapiersammlungen durch. 
Bitte das Papier - keine Kartons! - gut gebündelt bis 8:00 Uhr 
sichtbar am Straßenrand bereitstellen. 
Gesammelt wird in allen Ortsteilen der Gemeinde Wald.

Aktuelle Termine unserer Aktiven:

Sonntag, 19.04.2026
11:30 Uhr: Kreisliga B
SG Bodman-Ludwi-Esp.Stahr. 2 gegen FV WaRe 2
Sportplatz, Stahringen
 
15:00 Uhr: Kreisliga A
FC Kluftern gegen FV WaRe 1
Sportgel. Brunnisach, Kluftern

Alteisensammlung am Samstag, 25.04.2026
Die diesjährige Alteisensammlung des Sängerkranz 
Glashütte-Kappel wird am Samstag, dem 25.04.2026 in Wal-
bertsweiler, Glashütte und Kappel durchgeführt. Das Sammelgut 
sollte ab 09:00 Uhr am Straßenrand zur Abholung bereit liegen. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass nur Gegenstände, welche 
zum größten Teil aus Metall bestehen gesammelt werden. Nicht-
metallteile sind weitmöglichst zu entfernen. Nicht zum Schrott 
gehören beispielsweise Alufolien, Kühlgeräte, Autowracks, 
schadstoffgefüllte Metallgefäße, Autoreifen...

Falls sie Hilfe benötigen oder Nachfragen haben melden sie sich 
bitte telefonisch Tel:: 0172 2934997 (Anton Hübschle Vorstand)
 

Der VdK-Ortsverband Wald-Hohenfels lädt seine Mitglieder am 
Donnerstag 23. April 2026 ab 14:30 Uhr zu einem geselligen 
Nachmittag bei Kaffee, Nußzopf und Getränken ins Clubhaus 
des SV Liggersdorf recht herzlich ein.

Eine Beamtin und ein Beamter des Polizeipräsidiums Kon-
stanz werden uns in einem Vortrag über verschiedene 
verkehrsrechtliche Themen informieren.
 

 
Malteser Hilfsdienst Wald e. V.

Christl. Bildungswerk Wald  
Regenbogenchor Wald e. V.

Zukunftswerkstatt der Gemeinde Wald

FV Walbertsweiler-Rengetsweiler 1996

Narrenverein  
Walbertsweiler Brückeler 

MGV Sängerkranz Glashütte-Kappel

  
Ortsverband Wald-Hohenfels

Aus der Nachbarschaft

Hallenbad  
Meßkirch 
Am Feldweg 26 
88605 Meßkirch 
Tel. 07575/925688
Schwimmmeister 
Kai Mägerle 

Öffnungszeiten 
Dienstag 	 16:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch 	 15:00 – 21:00 Uhr 
		  15:00 – 18:00 Uhr  Spielenachmittag
Donnerstag 	 16:00 – 21:00 Uhr
Freitag  	 16:00 – 19:30 Uhr 
Sonntag 	 08:00 – 12:00 Uhr 
An gesetzlichen Feiertagen geschlossen. 

Eintritt: Kinder/Jugendliche: 3,00 Euro, Erwachsene: 4,00 Euro
Eintrittskarten sind bargeldlos erhältlich 
am Kassenautomat im Hallenbad oder über 
nebenstehenden QR-Code 
(https://www.messkirch.de/hallenbad)
Barzahler können im Bürgerbüro Eintritts-
karten erwerben.
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Frühlingsfest Ringgenbach 
Narren-, Kultur- und Sportverein Ringgenbach e. V.
Frühlingsfest 2026
Der Narren-, Kultur- und Sportverein Ringgenbach e. V. veran-
staltet vom 25. bis 27. April 2026 zum 50. Mal sein traditionelles 
Frühlingsfest in Bobbos urigem und gemütlichem Festschuppen. 
Am Samstagabend wird die Band „Hearts on Fire“ den Auftakt 
mit einer Frühlingsparty gestalten. Der Eintritt wird bis 21 Uhr 
5 Euro und an 21 Uhr 7 Euro kosten. Bei Gästen ab 16 Jahren 
wird der Partypass verlangt. Pfand für den Partypass beträgt 5 
Euro. Es gelten auch Muttizettel. Am Sonntagmorgen sorgt die 
„Blaskapelle Grünwald-Holzschlag e. V.“ für Stimmung und 
Schwung beim Frühschoppen. Den Gästen wird wieder das ge-
wohnt reichhaltige Speisenangebot der Festküche zum Mittags-
tisch angeboten. Den Spätnachmittag und den Abend gestalten 
die „Hotzenplotzer Musikanten“. 
Am Montag beginnt das Fest mit dem Mittagstisch, dem der 
Kinder- und Seniorennachmittag mit Mischter Toscana folgt. 
Nach dem Feierabendhock spielen „Anja und Chris“ tolle Tanz-
musik zum Festausklang. 

Musikverein Krumbach e. V. 
Unser diesjähriges Gemeinschaftskonzert findet zusammen mit 
den Kramer Musikanten am Sonntag, dem 19. April 2026 um 
11 Uhr im Bürgersaal in Sauldorf statt.
Für Mittagessen, Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt.
Wir möchten Sie hierzu recht herzlich einladen und würden uns 
freuen, wenn wir Sie bei uns begrüßen dürften.

Ihr Musikverein Krumbach e.V.
 

Pfullendorf - Ausstellungseröffnung 
Einladung zur Ausstellungseröffnung „Aus der Provinz in 
die Welt – Textiles Bauen trifft Sanfte Strukturen“ in der 
Städtischen Galerie Alter Löwen.
 
Am 19. April um 11:30 Uhr lädt die Städtische Galerie Alter Lö-
wen zur Eröffnung der Retrospektive „Textiles Bauen trifft Sanfte 
Strukturen“ ein und würdigt das Lebenswerk zweier Architekten 
aus Pfullendorf und Herdwangen-Schönach, die mit Ihren Arbei-
ten Architektur mit Transparenz und Lebendigkeit verknüpfen.

Am 19. April lädt die Städtische Galerie Alter Löwen um 11:30 
Uhr zur Eröffnung einer Ausstellung „Aus der Provinz in die Welt 
– Textiles Bauen trifft Sanfte Strukturen“. In dieser Ausstellung 
trifft textiles Bauen auf Sanfte Strukturen – Architektur auf Er-
findergeist – stabile Konstruktionen auf beeindruckende Leich-
tigkeit. Dabei steht das Lebenswerk von Jochen Schilling und 
der Künstlervereinigung Sanfte Strukturen um den 2025 verstor-
benen Marcel Kalberer im Mittelpunkt. „Mit dieser Retrospektive 
holen wir zwei außergewöhnliche Personen aus unserer Regi-
on ins Zentrum der Aufmerksamkeit,“ so Mira Krane als Leiterin 
der Städtischen Galerie über die außergewöhnliche Ausstellung. 
Krane betont, „Die Retrospektive macht deutlich, dass Innovati-
on und architektonische Vision nicht an Metropolen gebunden 
sind, sondern auch hier in unserer Region entstehen können.“
 
Der aus Pfullendorf stammenden Konstrukteur und Architekt Jo-
chen Schilling, hat sein berufliches Leben der Idee des Bauens 
mit Textil gewidmet. In der Retrospektive werden Modelle, Skiz-
zen, Fotografien und Projektbeispiele aus mehreren Jahrzehn-

ten gezeigt, sie erzählen von Neugier, Erfindergeist und der Fas-
zination für leichte, bewegliche Konstruktionen. Mit einem ganz 
anderen Material hat Marcel Kalberer seine architektonischen 
Projekte umgesetzt. Der 2025 verstorbene Architekt aus dem 
Ortsteil Heggelbach der Nachbargemeinde Herdwangen-Schö-
nach, widmete sich dem Weidenbau und schuf Weidenräume 
und Leichtbaukonstruktionen, aus natürlichen Materialien - Ver-
gänglich und doch voller Vision. Heute führt die Künstlergruppe 
ihre Arbeit in zweiter Generation fort. Anna Kalberer, Peedy Eva-
cic und Bernadette Mercx leiten weltweit Projekte und tragen die 
Idee weiter hinaus in die Welt.

 
Musikalisch umrahmt wird die Vernissage von Anna Kalberer und 
Johannes Büld. Unter dem Namen Stereolites sind die beiden in 
der Region und weit darüber hinaus bekannt und bringen eine 
ganz persönliche Note in die Vernissage ein. Die Würdigung der 
zentralen Protagonisten übernehmen mit André Heygster und 
Jörg Tritthardt zwei langjährige Weggefährten, die deren Schaf-
fen über viele Jahre hinweg begleitet haben.
 
Die Retrospektive ist bis 30. Juni immer sonntags von 14- 17 Uhr 
geöffnet. Der Besuch von Ausstellungen in der Städtischen Ga-
lerie Alter Löwen ist wie gewohnt kostenlos. Für Gruppen ist eine 
Öffnung auch zu anderen Zeiten möglich. Interessierte können 
sich unter info@stadt-pfullendorf.de melden.
 
Ab 13 Uhr startet dann der verkaufsoffene Sonntag unter dem 
Motto „Pfullendorf denkt grün“ und zahlreiche Aussteller präsen-
tieren ihre Produkte und Dienstleistungen rund um Forst, Nach-
haltigkeit, Umwelt und Regionalität. Mit attraktiven Angeboten 
lädt der Einzelhandel zum gemütlichen Einkaufsbummel ein. 
Auch die Gastronomie freut sich auf zahlreiche Besucher und 
bietet eine vielfältige Auswahl internationaler Spezialitäten. Auf 
dem Stadtgartenvorplatz dreht sich alles um die Themen Forst 

und Holz. Die städtischen Forstwirte um Revierleiter Dieter Manz 
zeigen, mit welchen Geräten und Hilfsmitteln die moderne motor-
manuelle Holzernte stattfindet. Im Bereich des Post-Parkplatzes 
steht die Weiterverarbeitung von Holz im Mittelpunkt. Am Hecht-
brunnen steht das Thema Umwelt im Fokus. Unter der Leitung 
des städtischen Umweltbeauftragten Andreas Fink entsteht im 
ehemaligen Schuhhaus Nipp eine Ausstellung zum Thema „Na-
türlich Pfullendorf“. Beteiligt sind beispielsweise der Hegering 
Pfullendorf, welcher anhand eines Dioramas die heimische Tier-
welt in ihrem natürlichen Lebensraum darstellt. Auch Imker, die 
Ameisenschutzwarte, die BUND-Ortsgruppe Pfullendorf und die 
untere Naturschutzbehörde des Landratsamtes werden einen 
Beitrag zur Ausstellung liefern. Die Ausstellung steht in der Wo-
che vom 20. bis 24. April kostenfrei für interessierte Besucher 
offen. Die genauen Öffnungszeiten werden unter www.pfullen-
dorf.de bekannt gegeben. In den Räumen der Stadtwerke in der 
Bahnhofstraße wird das Thema Energie umfassend beleuchtet. 
Besucher können einen Energie-Schnellcheck durchführen, ih-
ren Stromverbrauch oder ihre Heizkosten prüfen und sich zu Ta-
rifen beraten lassen. Die Energieagentur Oberschwaben bietet 
zudem interessante Fachvorträge an. Ein Glücksrad sorgt für 
zusätzliche Unterhaltung und auch die Ausstellung „KunstKraft-
Werk“ von Ute Manuele Dreher aus Überlingen kann besichtigt 
werden. 

DRK Sigmaringen
Info-Abend: Betrugsmaschen erkennen
Erfahren Sie wie typische Betrugsmaschen funktionieren und 
wie Sie sich und Ihre Angehörigen davor schützen können.

Gemeinsam mit der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle des 
Landkreis Sigmaringen laden wir Sie zu einem kostenfreien 
Informationsabend ein.  
Trickbetrüger arbeiten mit hinterhältigen Methoden, spielen Ge-
fühle aus und nutzen Stresssituationen aus – je besser Sie die 
Betrugsmaschen kennen, desto besser können Sie sich und An-
gehörige schützen. Klaus Keller der kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstelle des Landkreis Sigmaringen erläutert Ihnen aktuelle 
Täuschungsmethoden an der Haustür, am Telefon, im Internet, 
an Geldautomaten, bei Geldanlagen und im Bereich Pflege und 
gibt konkrete Tipps wie Sie sich schützen können. Dauer ca. 1,5 h.
 
Datum: Donnerstag, 23. April 2026
Uhrzeit: 18:00 bis ca. 19:30 Uhr
Ort: Haus am Stachus 1, 88605 Meßkirch
Dozent: Klaus Keller, Referat Prävention, Kriminalpolizeiliche 
Beratungsstelle – Landkreis Sigmaringen
 
Bitte Sie sich bis 21.04.2026 an: 
anmeldung@drk-sigmaringen.de 

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
Den Moorforscher-Rucksack gibt’s auch im Frühjahr! 
Er enthält alles, was ein Moordetektiv braucht: Nach einer Einfüh-
rungsgeschichte sind über acht Stationen Aufgaben zu lösen: es 
wird beobachtet, gesucht, experimentiert, gepuzzelt und gerätselt. 
Knackt den Code und holt euch eine kleine Überraschung ab!
 
Am Sonntag, dem 19 April lädt das Naturschutzzentrum Wil-
helmsdorf, um 07:00 Uhr Fotofreunde und Fotofreundinnen zu 
einer etwa dreistündigen Foto-Tour unter der Leitung von Moor-
führer und Hobby-Fotograf Rolf Müller ein. Treffpunkt am Park-
platz Ulzhausen. Anmeldung erforderlich.

 Am Samstag, den 25. April 2026 findet im Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf eine Fortbildung des Netzwerks Umwelt „Wild-
katze, Luchs und Wolf: willkommen zurück?!“ statt. Hier er-
halten sie Einblicke in die Lebensweise und Besonderheiten der 
drei Räuber und erfahren, wie ein Zusammenleben mit ihnen 
aussehen könnte.

Anmeldung auf der Seite des BUND Ravensburg-Weingarten
 
Unser Infotheken-Team begrüßt Sie wieder mit Kuchen im Glas, 
Heiß- und Kaltgetränken und Snacks zu den gängigen Öff-
nungszeiten Dienstag bis Freitag, 13:30-17:00 Uhr, am Wochen-
ende und Feiertagen von 10:00 – 17:00 Uhr.
 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen finden Sie auf un-
serer Homepage https://pfrunger-burgweiler-ried.de/

Haus der Natur, Beuron 
Fridingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 25. April, 14 bis ca. 17 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 25. April, von 14 
bis 17 Uhr lernen die Teilnehmenden einfache Körper- und freie 
Atemübungen und eine gezielte Aufmerksamkeit kennen. Die 
Bewegung in freier Natur verbunden mit den Körper- und Atem-
übungen fördert eine differenzierte Körperwahrnehmung, ver-
bessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräftigt und entspannt 
gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die Region mit ihren 
Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf eine faszinieren-
de Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrachtungen die Sin-
ne, das Bewusstsein und die Umgebung neu zu beleben. Dauer: 
ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: 
Parkplatz Knopfmacherfelsen; Gebühren: 15,- Euro. Anmeldun-
gen und Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll, 
Telefon 0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de
 
Liptingen. Wildkräuterführung – Mit allen Sinnen die Natur 
erleben. 
Samstag, 25. April, 10 bis 16 Uhr (Anmeldung bis 18.04.)
Wilde Kraftkräuter strotzen vor sekundären Pflanzenstoffen, 
Vitaminen und Mineralien. Bei einem Rundgang am Samstag, 
25. April um 10 Uhr auf dem Gelände der Bioland-Gärtnerei 
werden Wildkräuter, Wildfrüchte und Wildgemüse gesammelt, 
die in der Natur häufig vorkommen. Anschließend geht es wei-
ter nach Wehstetten. In der Braunwurzhütte wird ein vegeta-
risches Überraschungsmenü aus den gesammelten Schätzen 
und weiteren Zutaten aus biologischem Anbau zubereitet und 
gemeinsam genossen. Treffpunkt: Naturkostladen Breite Wies, 
Liptingen; Leitung: Christiane Denzel und Martina Braun; Ge-
bühr: 45,- Euro inkl. Menü und Rezept. Anmeldung bis 18. 
April bei der Biolandgärtnerei Denzel, Telefon 07465/2515, 
breitewies@t-online.de.
 
Bubsheim. Exkursion Frühling in Wald und Flur. 
Sonntag, 26. April, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 24.04.)
„Aus allen Ecken sprießen die Blumen rot und blau.“ Im Früh-
ling ist es wunderschön, auf dem Heuberg spazieren zu gehen. 
Jetzt blüht der Frühlingsenzian und das zarte, junge Grün der 
Bäume ist eine wahre Wohltat fürs Auge. Genießen Sie die-
sen rund einstündigen Naturspaziergang am Sonntag, 26. Ap-
ril um 14:30 Uhr und eignen Sie sich nebenbei spielerisch viel 
spannendes Wissen über die Natur an. Leitung: Judith Engst; 
Treffpunkt: Bubsheim, Friedhof; Gebühr: 5,- Euro. Anmel-
dung bis 24. April beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
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Naturpark-Abendmarkt am 5. Juni in Beuron –
Anbieter regionaler Erzeugnisse können sich jetzt anmelden
 Einzigartige Landschaft – einzigartige Menschen – einzigartige 
Erzeugnisse. Am Freitag, dem 5. Juni, veranstalten das Natur-
schutzzentrum Obere Donau, der Naturparkverein Obere Do-
nau, die BODEG (Naturpark-Apfelsaft-Projekt) und das Kloster 
Beuron von 16 bis 20 Uhr einen Naturpark-Abendmarkt auf dem 
Klosterparkplatz in Beuron.
Vor der traumhaften Kulisse des Donautals und des Klosters 
Beuron können regionale Erzeuger ihre Produkte anbieten. Ob 
Lebensmittel, Kunsthandwerk oder sonstige Waren – angeboten 
werden kann alles, was im Naturpark Obere Donau hergestellt 
wird. Wer im Rahmen des Abendmarktes Produkte anbieten 
möchte, kann sich hierfür bis Ende April beim Haus der Natur 
unter info@nazoberedonau.de oder 07466/92800 anmelden. 
Eine Standgebühr wird nicht erhoben.
Der Naturpark-Abendmarkt lädt nicht nur zum Einkaufen ein: 
verschiedene Infostände und Mitmachaktionen rund um unsere 
vielfältige Landschaft schaffen ein Angebot für die ganze Familie. 
Ein Abendmarkt zum Genießen, Einkaufen und Verweilen. 

 

 

Umweltpreis der Sparkassenstiftung 
Sparkassenstiftung lobt den siebten Umweltpreis aus
Bereits zum siebten Mal schreibt die Sparkassenstiftung der 
Landesbank Kreissparkasse ihren Umweltpreis aus. Mit der 
Auslobung wird besonderes Engagement für den Umwelt- und 
Naturschutz in der Region ausgezeichnet.
 
Bewerbungsbeginn      01.03.2026
Bewerbungsende         10.05.2026
 
Teilnahmebedingungen
Der ständige (Wohn-)Sitz sowie das zu fördernde Projekt befin-
den sich im Geschäftsgebiet der Landesbank Kreissparkasse. 
Das Projekt muss bereits erfolgreich umgesetzt oder begon-
nen worden sein. Nähere Informationen zum Umweltpreis der 
Sparkassenstiftung der Landesbank Kreissparkasse inklusive 
der Bewerbungsunterlagen können auf der Homepage der Lan-
desbank Kreissparkasse www.ksk-sigmaringen.de/umweltpreis 
abgerufen werden.
 
Anschrift
Sparkassenstiftung der Landesbank Kreissparkasse
Frau Nadine Veeser
Leopoldplatz 5
72488 Sigmaringen
nadine.veeser@ksk-sigmaringen.de

SRH Vortrag 
Medizin kompakt erklärt: Urologische Beschwerden ernst 
nehmen – jetzt handeln!

Bei der Informationsveranstaltung „Medizin kompakt erklärt – 
Urologische Gesundheit im Fokus“ der SRH Kliniken Landkreis 
Sigmaringen erfahren Interessierte, wie häufige urologische Be-
schwerden frühzeitig erkannt und wirksam behandelt werden 
können.

 

Am Mittwoch, 22. April 2026, von 17 Uhr bis 18:30 Uhr infor-
mieren Experten im Konferenzraum des Neubaus (EG) an 
der Hohenzollernstraße 40 in Sigmaringen über zwei zent-
rale Themen der Urologie: das Prostatasyndrom beim Mann 
sowie wiederkehrende Harnwegsinfektionen bei Frauen.
 
Dr. med. Zoltan Varga, Chefarzt der Urologie, Kinderurologie 
und Uroonkologie, erklärt anschaulich, wie sich Veränderungen 
der Prostata auf das Wasserlassen auswirken, welche Sympto-
me ernst genommen werden sollten und welche modernen Be-
handlungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen. Ines Plamper, 
Urologin an der Waldburg-Zeil Klinik Aulendorf, gibt praxisnahe 
Einblicke in die Ursachen und Behandlung von rezidivierenden 
Harnwegsinfektionen bei Frauen und vermittelt alltagstaugliche 
Tipps zur Vorbeugung.
 
Die Besucher erhalten verständliche Informationen zu Ursachen, 
Symptomen und Therapieoptionen sowie Hinweise, wie sie ihre 
urologische Gesundheit aktiv unterstützen und Beschwerden 
rechtzeitig abklären lassen können. Die Experten stehen im An-
schluss für Fragen zur Verfügung.
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Fachbereich Forst lädt zur Achtsamkeitsreise in 
den Wald ein
 
Der Fachbereich Forst des Landkreises Sigmaringen lädt zu-
sammen mit Natur- und Bewegungstherapeutin Gerlinde Gruber 
für Freitag, 24. April, zu einer Achtsamkeitsreise in den Wald ein. 
Die rund zweistündige Veranstaltung beginnt um 16 Uhr. Treff-
punkt für die Teilnehmenden ist die Grillhütte Aspenhäule bei 
Mengen.
 
Bei der Achtsamkeitsreise geht es darum, den Wald mit allen 
Sinnen bewusst zu erleben. Der Aufenthalt im Wald fördert das 
Wohlbefinden, unterstützt die Entspannung und wirkt als wohltu-
ender Gegenpol zur Alltagshektik. Durch achtsames Wahrneh-
men der Umgebung kann Stress abgebaut und die Gesundheit 
gestärkt werden.
 
Die Teilnahmegebühr beträgt 17 Euro und ist vor Ort in bar zu 
entrichten. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis Dienstag, 
21. April, erforderlich. Möglich ist diese über den „Sigmaringer 
Waldkalender“ unter www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalen-
der im Internet. Die Teilnehmenden sollten ans Wetter angepass-
te Kleidung tragen und ein Getränk für sich mitbringen.
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